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Ieverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

^ - - . -

Montag den 6 . 14 ^
April 1807.

Publicandu »« .
In Gemäsheit eines von dein Herrn Ge-

«eral Kontrolleur von Riemsdyk eingegangenen
Schreibens d. d. Aurich d. »4ten Mart . a . c.' wird dem Public » hiemit folgendes bekannt ge-
»nacht.

( -) Die zur Erlangting der Erlaubniß zurAusfuhr der Güther aus einem hiesigen Hafen
vorgeschriebene Caution für den dreifachen Werth
der Ladung braucht wider die Bürgen im In-
groffacions Protocolle nicht eingerragen zu wer¬
den, auch kann dieCautions - Bestellung hiervor der Landes - Deputation geschehen.

(2) Um die Paße zu bekommen , »nüssen die
originale Dürgschafts Acte , ein Duplicat Ver¬
se den , sämmrliche Schiffs und Laüungs - Pa¬
piere , ohne alle Ausnahme , mit einem schrift¬
lichen Memoire , in welchen der Name des
Schiffs , und des Schiffers , der Liegeplatz, die
Bestimmung , die Labung , die Nummer nnd
Markzeichen , so wie der Name der Person oder
der Personen , an welche die Ladung consigni-ret ist , ausgedruckr sei« sollen , an den HerrnGeneral - Cvnnollcureingesandt werden.

(g> In Absicht derjenigen kleinern Schiffe,
welche nur über die Warten nach Bremen oder
Hamburg Gürher dringen »vollen , muß über¬dies noch eine Bescheinigung von einer stualifi-rirten Person abgegeben werden , daß dies Schiffnicht geschickt ist , die See zu halten , woraufsodann der Paß von dem Herrn General - Cvn-trvlleur ertheilt werden wird.
(4) DieFischer , Schill - und Sandfanger könnenwegen dieses Gewerbes aussegeln , müssen aberzuvor vor der .Landes - Deputation denEyd ab-

legen,
daß sie nichtfreywiüig mit irgend einem feind-ätchen Schiffer in Verbindung treten , und,wenn sie dazu genöthiget werden sollten , so¬fort davon Nachricht geben, sich auch in allen

Stücken dein Decrete Sr . Majestät des Kö --
niHs von Holland vorn iz Deck . 1806 ge¬lnäß betragen « ollen . Hievon wird dem
Herrn General - Controlleur das Protokoll zmgesandt und mittlerweile , nach Leistung die¬
ses Eydes , gedachten Schiffern der Paß gül¬tig auf eine gewisse Zeit , ertheilet werden.

Wornach rc. Signatum Jeverden -roten Mart . 1807.
Ieverische Landes - Deputation.
Gerichtl . Proclam.r Zu Weil . Anthon Meier Vergantung vonZinnen , Kupfer , Meßing , Linnen , Betten , Ti¬

sche , Stühle , Schränke , Mannskleidungsstücken,ein schlichten Wagen , abgedroschenen Haber,auch milchende Kühe , Jungvieh , einige Körbemit Bienen und weiter zum Vorschein kom¬mende Sachen , ist terminus auf den Freitageals den io Apr . in weil . Anthon Meier Behau¬
sung bey Upjever angesetzet worden . Wornach rc.
Sigl . Jever am 11 Febr 1807.

Aus der Regierung.2 Wann auf gesuchten und erhaltenen Prä-
turgerichtlichen Consens weil . Lilttd Lohe Kinder
und des jüngsten Sohnes Vornrund entschloß.en sind , ihres »veil . Erblaßers hinterlaßeneGüter , als Gold, Silber , Zinnen , Kupfer,
Meßing , Linnen , Betten , Tische , Stühle,
Spiegel , Schränke , allerlei) Mannskleidungs¬
stücke , und sonstige Sachen öffentlich meistbietend
verkaufen zu laßen '

, und dazu terminus auf
Dienstag d . 14 Apr . akgesezt worden ist ; so wird
solches hierdurch zu jedermanns Wißenschaft ge¬bracht , und können diejenigen , so davon zu er¬
stehen willens sind, sich gedachten Tages ftühum 10 Uhr in weyl . Eilerd Lohe Behausung
znm Horum , Minser Kirchspiel , einfinden , und
der Vergantungsordnnng gemäß kaufen.

Wornach rc . Sigl . Jever am 25 Mart.
» 8-D Alls der Negierung.



z Ztt Hmrich Oeenen Borcherj und Minor
rennen Tochter Vergantung , von Gold , Silber,
Frauenkleidungsstüke, Linnen , Betten, Tische,
Stühle , Schränke und sonstige Sachen, ist
terminus auf den Freitag als den 17 April an-
gesetzet worden. Es können daher diejenigen , so
von solchen Sachen , zu erstehen willens sind,
sich gedachten Tages früff um io Uhr in Hin-
rich Mennen Borchers Behausung am Hooks-
neuen Deich einfinden und der Vergantungs
Ordnung gemäß kaufen . Sigl . Jever d . reu
Fel>. - 807 Aus der Regierung.

4 Zu GerkrOelrichs Vergantung , von Gold,
Silber , Kupfer, Meßing , Zinnen, Linnen, Bett-
und Btttgewand , Wagen, . Egten , Pfiüge,.
Pft . r , Kühe , Schaafe , Speck , Bohnen,.
Weiten und Haber, und sonstige zum Vorschein.
kommende Sachen , ist terminus auf den Mon¬
tag als oen iz April , in deßen Behausung zu
Neuende angefttzet . worden. Sigl . Jever den.
25 März 827 . Aus dem-Landzenchte. .

5 Zu Otto Gerrieks : Müller .Vergantung . ,
von alleriey Hausgeräth, bestehend in Zinnen,
Linnen , Kupfer , Meßing , Tische, Stühle , und
Schränke , Bett - und Brtrgewand - , allerlei) .
Frauens Kleidungsstücke , ledige Koffer , Kisten,
und Kasten , zwey bis drey Jagdzewähre , ei - ,
neu beschlagenen . Wagen -, einen ganz neuen:
Schlitten , gedroschenen : Rocken , alte Bau¬
materialien , und sonstige zum Vorschein kom¬
mende Sachen , ist terminus auf den Mittwo¬
chen als den 8 »n April in deßen . Behausung zu
Schortens angefttzet worden.

Sigl .
'

Jeverd . 5 März 1807.
Aus dem Landgericht Hieselbst.

6 Zu,Rolf Harms Lhieden Vergantung , von-
2 bis zooo Pfund geräuchertes Speck , Fett,
Schinken.-, einige Hundert Mettwürste , Wai-
tzenmehl , Pellmehl , Zoos Pf . Schildegärste
und Grütze , auch eine neue beschlagene weitspu¬
rige Wüppe , ist terminus auf den Sonnabend
als den r8 > April , in deßen Behausung , zum
Frirdericken Vorwerk angefttzet worden. Sigl.
Jever den Z . Mart . 1807.

Aus dem Landgerichte hieftlbst.
7 Zn Harm Ziuts Vergantung , von ein

Mullbrett, , Wagen , Egden , Pflüge , Pferde,
Kühe und jung - kVieh , ausgedroschene Früchte,
und sonstige zum Vorschein kommende Sachen,
ist terminus auf den Dienstag als den 14 April
in deßen Behausung zu Klein - Wiefels angefttzet
worden, und wird der Zahlungs - Termin auf

r8 Wochen hinauägesetzet werden. Sigl. Jever
den raten März - 807.

Aus dem Landgericht hieftlbst.
8 Zn weil . Laurenz Ulrich Ehrentraut Witt-

we Vergantung , von alleriey Hausgeräth , be - >
stehend m Zinnen, . Linnen , . Kupfer, Meßing, j
Tische , Stühle , Schränke , Porcellain , Spie¬
geln , Betten und Bettgewand , und sonstige zum j
Vorschein kommende Sachen, ist terminus ans !
den Donnerstag als den 9 April in deßen Be¬
hausung zu Hoocksiel angefttzet worden.

Sigl . Jever d. ry Febr . 1807.
Aus , dem Landgericht hieftlbst.

9 Zu . Frerich Abrahams Vergantung , von
Zinnen , Lmnen, , Kupfer , Meßing , Tische, i
Stühle , Schränke , Bett - und Bettgewand,
Pferde, i Kuh , Schaafe , Gänse und sonstige
zum Vorschein kommende Sachen , ist ternii-
nns auf den Sonnabend als den n April in
deßen Behausung zum Schillig angefttzet wor¬
den . . Sigl . . Jever den 20 März >827. .

Aus dem Landgericht hieftlbst . .
iv Zu Jacob Rieben Onnen Vergantung, ^

von Wagen, Egde, Pflüge , Litt de Camp , Pftr - !
de/ Kühe, Jungvieh, Gänse, auch gedroschene i
Früchre , ist terminus auf den Donnerstag als !
den 16 April in deßen Behausung zu Tengs- !
Hausen angesetzer worden, und wird der Zahlungs - - ^
termin auf Wochen hinausgesetzet werden . .

Sigl . .. Jever d. c Mark >807. .
Ans dem Landgericht hieftlbst . -

n ES werden hiermit alle und jede welche'
von der einige Zeit in. der . Tettenser Voigthey
sich aufgehaltenen Anna Catharina Bartholo¬
mäus aus irgend einem Grunde , er sey wel¬
cher er wolle, , Sachen besitzen , oder in Ver¬
wahrsam haben, hiermit obrigkeitlich , und Key
Strafe als der Theilnahme einer etwaigenVer-
untreuung verdächtig gehalten zu - werden , aus-
gefordert solche Sachen in Zeit . 8 Tagen , von
Publication dieses , an das Landgericht hieftlbst
einzuliefern . Wornachrc . .Sigl . Jever d. - ten
April 1807. . Aus dem Landgericht hieftlbst.

12 Es soll eichen, birken , ellern und tannch
Claftrrholz, wie auch eichen Enden von verschie¬
dener Länge und Stärke öffentlich meistbietend
verkauft werden . Die Liebhaber können sich am
nächsten Mittwochen, als den 8 April Nach¬
mittags 1 Uhr iu Upjever einfinden , und der
hiesigen Vergantungs Ordnung gemäß kauftm

Jever ans der Cammer den Z April i 8 ->7-
iz Es soll dir.Lieftrung von 22 Stiege krumm-



i
I

Stroh , mmdefiannehmend öffentlich verdungen
werden . Die Liebhaber können sich am 11 Apr.
res Morgens um 9 Uhr vor der Cammer ein'
finden , und nach denbekanntzu machenden Ton .'
ditionen annehmen . Jever aus der Cammer
am zr Mart 1807.

>4 Ls soll der zwischen derOldenburgischen
ze und den Marirnsiehk . belegene Andelgrvden,
und der daran stossende neu angewachsene San .'

dumer Anßengroden , am Freytage , als den
17 April auf iJahrzum Mühen , nach den ab-
gesteckten und abgeschlöteten Pfändern , an Ort
und Stelle meistbietend verpachtet - werden . Die
Pacht -iebhaber können * sich deshalb am gedach¬
ten Tage , Morgens gegen 9 Uhr auf den An-
delgroden bey der Oldenburgischen Grenze ein-
finden, und nach den . daselbst bekannt zu mm
chenden Bedingungen , für deren Lrfüllung aus¬
wärtige Pächter hinlängliche Bürgschaft gleich
bey der Verpachtung zu stellen haben , Henning
treffen. Jever , aus der Cammer am - 8stm.
Mart 1807 . -

Wem seit einigen Jahren Tischtücher , Hekn-
der oder Bettlacken Diebischer - Weise entwandt
worden sind , melde sich bey Unterzeichneten
Landgerichte , woselbst dergleichen Sachen als
verdächtig angehalten und aufbewahrt sind.

Gödens im Landgerichte d . 18 Mart 1807.^
vonMezner . -

Notificationes.
r Sollte jemand in der Stadt oder im Lande

ein für dHrn . Candidaren BrnschiuS bestimmtes
Paquet mit Büchern von dem Fuhrmann Johann
Herrmann Janßen oder sonst , ausVersehn , er¬
halten haben : so bitte ich mirdavon Nachricht zu
geben. Ich werde die etwa gehabten Auslagen ge¬
gen Zurückgabe der Bücher erstatten . Jever . -

Jürgens , Secretarius.
, 2 Ein Hausmann im hiesigen Lande suchet'

einen jungen Menschen von guten Sitten , der
als Hauslehrer seinen Kindern im Buchstabiren,
lesen und Schreiben Unterricht geben kann . Wer
dazu Lust hak , kann sich mit dem ersten bey dem
Herrn Pastor und Cvnrector Tiarks in Jevermelden und daselbst das Weitere erfahren . -

3 Von den , in No . 2 der Wochenblätter,
^ gkbvtenen 5 bis 600 Pf . weißen einländü
sthen Kleesaamen , sind noch einige Pfunde zum
Verkauf vorrärhig , Hey Conrad Popkrn zu Got¬
tels,

4 Ein junger Mensch , stark von Leibes Kör¬
per , wünschet auf Mai d. I . einen Herrn , um
als Acker Knecht zu dienen , man kann sich in
Sandeler Kirchspiel ans der Burg wegen ihn
verwenden'

L Eilert Hinrichs Dudden , ist gesonnen;
verschiedene Gnther , als: Zinnen , Linnen , Kup¬
fer , Meßing , z volle Betten , eine milchende
Kühe , nebst Hen , auch verschiedenen Hansrath,
als: z Schranke , i engl . Schlaguhr , neue
Stühle , neuo Tischen , verschiedene neue große
Fruchtsichten , dito,Grützsichten , ein groß Takel-

! tau mit Block , pk . . nnn . 40 Faden lang , ein
BlockzumHölzungschlägen , nebst ein Block von
4 bis '

500 Pf . schwer , einige Milchballien , nebst
2 Paar große . Eimer mit Eisen beschlagen,
einen großen Gartrnstuhl , verschiedene neneEck-
boorten , wie auch einige rcv Bierputten , Speck
und Fleisch und was sonst zum Vorschein kom¬
men wird . Liebhaber können sich am Montage >
den i Z Apr . in deßen Behausung beim Hocksiel
«infinden , und Hochgräfl . Vergantnngsordnung
gemäß taufen . .

6 Eilert Lohe Erben , wollen daß von ih¬
ren Vater bisher bewohnte Haus und Garten,
nebst 2 ^ Matten Grünland , aufn Horum , Min¬
ier Kirchspiel auf i Jahr verheuern . Liebha¬
ber hiezu können sich diese Woche , bey den Vor¬
mund Lübbe Christ . Harken , Berber » C . F . Lo¬
he aufn Horum .einfinden und heuern.

7 Solle Jemand seinem Sohneoder Pfleg-
befohlnen die Tischler : Profession erlernen laßen
wollen so melde er sich gefälligst beim Tifchler-
amtsmeistet Harms in Jever ; ,

8 Einen z jährigen : Hengst , gelbbraun mit
Bleße und 3 weiße Beinen , hat zum Beschälen
stehen , Johann Oltmanns , zu Rickelhausen.

y Um vieles Nachfragenshalber der Cvnnor
issements , habefelbige dieser Tagen sauber . mit
neuen Buchstaben abgedrnckt , und kostet das
Buch Ein E y sch? - Stückweise aber 2 Grote.
Auch sind die Musterrollen bei mir » zu haben;
welches hiedurch den Gebrauchenden habe an-
zeigen wollen . Bvrgeest , privil ? Buchdrucker.

io Johann Friederich Sanders , zu Wadde¬
warden . hat einen Bülten Heu , welches gut ge¬
wonnen , zu verkaufen . - Liebhaber können es be¬
sehen und accordieren,

> i Neu Rigaer Leinsaat , habe ich für einen
billigen Preis zu verkaufen.

Hoocksiel .
'
H . E . Wolters.



72 Hann Steenken , in Sillenstäöer Loge,
hat 2 Fuder Landheu zu verkaufen.

rZ Hilke Oncken , eine junge , gesunde , starke
Magd , die alle Hausmanns Arbeit verrichten
kann , und May d . I . noch keinen Herrn hat,
soll kommenden Donnerstag als den yren April
Nachmittags in Hinrich Folkers Krughaufe zu
Waddewarden öffentlich ausverdungen werden.

>4 Ich habe eine gute schwarzbunte sehr Kuh
zum Verkauf stehen , welche pl . m . 450 Pf.
schwer ist . Hoocksiel . A . C . Hollmann.

' 5 Dirk . Jansen zu Hohenkirchen , hat eine !
Grützquern mit Zubehör zu verkaufen.

ib Ede Ahlrichs Egidins , in der Mühlen¬
straße , hat einen recht guten Haufen Mist , ei-
gentlich Kuhmist , wo ower sonstiger Mist zwi¬
schen ist ; zu verkaufen . Mann melde sich mit
den Ersten.

>7 Tiart Janssen auf den alten Markt , hat
2 Stuben , Mai anzutreten , zu verheuern.

>8 Nachdem Abbick Onnen Gerriets auf er¬
haltenen gerichtlichen Consens eytschloßen , ver¬
schiedene Güter auf Ausmiener Ordnung ver¬
kaufen zu laßen , als : Pfertle , Kühe , junges
Hornvieh , imgleichen ausgedroschene Früchte
als : Nocken , Gerste und Bohnen , ferner : Speck/
Fett und Käse , einenKäsepaß , Grützquern , Eg-
den , Pflüge , Pferdegeschirr , wie auch Heu , und
Stroh , und hiezu - rerminus aufDrenstag d. 14
April ist angesetzet worden ; so können sich die
Liebhaber am bemeldeten Tage in A . Onnen
Gerriets Behausung auf den Sengwarder Äl-
tendeich einfinden , die Cvnditionen vernehmen,
und nach Belieben kaufen . -

19 Johann Friedrich Müller .zu Tettens , hat
eine fette Kuh zu verkaufen . Liebhaber können
selbige in Augenschein nehmen.

ss Meine Janssen Meinen , bey der Ol¬
dorfer Südwendung , will sein bisher bewohntes
Haus , Und Garten , daselbst , aus freier Hand
am Mittwochen d. 8 April in Andreas M . Tad-
diken Hause verkaufen . Liebhaber melden sich
daselbst , und suchen ihren Vortheil.

21 Mstr . Behrend Gerdes , in der , großen
Burgstraße , hat von einigen Kühen Mist abzu¬
stehen . Wer selbigen gebrauchen kann , accsrdire
mir ihm selbst.

22 Wer einen guten Twenter - Bull diesen
Sommer im Hillerseichamm in die Weide haben
will , der muß sich in Zeit von 8 Tage bey
mir melden I . Hinrich Thönnies,

2g Gärtner Königshaven hat noch gute

Cartosseln » Scheffel 9 Sch . Auch ' hat derselbe
Winterpflanzen , als : Buskohl , Savoyköh«
und Würsinger ; eine gute Anricht , wel¬
che blau ungefärbt ist , zu verkaufen.

24 Den Privat - Unterrichtim Lesen , Schrei¬
ben u . s. w . setze sch, wie bisher vpn u bis rr
Uhr Vormittags , wöchentlich 4Stunden , forn
so wie auch die Zeichnen - Stunden.

Jever . Benneseld , Cantor.
2 - Da ich die Marktsstädtegelder auf vier

Jahr gepachtet habe ; so können diejenigen , so
eine gewisse Stelle haben , oder haben wollen,
sich bey mir diese Woche me .̂ en , und mit mir
ührr i oder 4 Jahr accordiren.

Jever 1807 . Johann H . Heinzen.
26 DerNentschreiber Große , hat 2 Matten

an der Gast liegenden Landes , und z Grase
im Hillernsen Hamm , zu verheuern.

27 Advocat von Lindern will den 11 dieses
4 Matten hinter der Rocken Mühle in F . Linz
Hause verheuern.

28 Ich habe einen Hausen Mist abzustehen.
von Lindern

2y Der Schustermeister Alverich Alvcrichs
im Hopfenzaun , hat zwey fehre Kühe inodie Güst-
weide , zu verkaufen . Liebhaber melden sich bal¬
digst . Jever.

zo Wer von den Jeverischen Staatskalen-
ber von - 799 bis i8oz , be onders aber von
izoZ , ein pder mehr Exemp

' ar abstehen will,
der findet

'
an mir einen Käufer . Hollmann.

ZI Zu des Kfm . H . Weyers Tochter Vormünder Ver¬
gantung von Zinne », Linnen , Kuvfer , M -' ßing , Tischen,
Stühlen , Schränken , Bett und Bettgrwand , imgleich.
Pferden , Wagons , und sonstigem Hausmannsgeräth-
schast , auch verschiedenen Kramerw .aaren und was wei¬
ter zum Vorschein kommen wird , ist Termin auf Sonn¬
abend den II April d . I . in H . Weyers Sterbhause,
zur Langenwerth angeseyet worden , weshalb sich die Lieb¬
haber,alsdann daselbst einfinden , die Conditionen ver¬
nehmen und Vergantungsobdnung gemäß kaufen können.

Todes - Anzeige.
In der Nacht vom 2'Lsten auf dm

2« sten dieses Monats entschlummerte zum bes¬
sern Leben mein rechtschaffener geliebter Mann,
Tiark Foken Müller , nach einem langen Leiden,
im zzsien Lebensjahre und im 6ten Jahre unse¬
rer zufriedenen Ehe : welchen höchst schmerzli¬
chen Verlust ich unter Verkittung aller Bey-

teidshezeugungen unfern beyderseitigen Verwand¬
ten und Frunden hierdurch bekannt mache.

Wüppels am 27 Marz 1807.
LH . CH . Müller , geh . Meentz.



Bey la ge z u No 14.
Gerichtl. Procl.

Es werden diejenigen , vor deren Häu¬
sern das Straßenpflaftereiner Ausbesserung be¬
darf , hiermit, bey Vermeidung der vfficialen
Verfügung und Kosten , erinnert : es jetzt un¬
gesäumt in schaufreien Stand setzen zu lassen;
und soll um Johannis d . I . nachgesehen wer-

. den , in wie fern dieser Erinnerung Felge ge-
leisteisty . -

Zirgleich wird , mit Warnung vor Brüche
und Kosten, zum Ueberfiuß bekannt gemacht:
daß, die der Verordnung wegen Reinigung der
Straßen vom i Inn . 8c>6 seither nichtpünktt
lich geiebet worden, die Untergebene wiederho-
lentlich angewiesen worden seyn , auf die Con-
traventiynen genau zu vigiliren und sie zu de-
nunciir-'n. Wornach :c. Sigl . Jever d . 4
April ^807. Bürgermeister und Rath hies.

Notificationen.
1 In der Nacht vom azsten auf dm

:6steir Marz sind mir von Liart Onken
Ge>ds , vorgeblich bei Sengwarden gebürtig,
indem er einige Lage bey wir gearbeitet, fol¬
gende Sachen gestohlen,
r) Einen schwarzen runden Mannshut.
2) Line neue grüne Calmukken Jakke, mit blau

Futter und gelbe Knöpfe versehen,
z) Eine grüne manschestern Hose mit gelbe

Knöpft.
4) Lin paar silberne Beinschnallen, gem . 8. N.
Z) Ein grünbunten mouffelinen Tuch,
6) ^ in paar weiße Handschuhe.
7) Lin paar Mannsstrnmpft, graustreifigt.
8) Ein paar neue Mannsschuhe , mit Riemen,
9) Ein bunt cattunen . Futterhemd , mit weiße

Knöpfe.
ro) Ein grün wollen Futterhemd , mit schwarze

Knöpfe.
11) Ein bunt cattunen Tuch,
12) An Geld ^ E.

Er ist des Nachts entwichen , und ist dar¬
an kenntlich , mittelmäßiger Statur , braune
Haare, braune Augen, und sein Gesicht ist . let-
was mager , er hat bei seiner Entfernung von

' den gestohlenen Sachen angehabt , als einen run¬
den Huth , eine grüne Callmukken Jacke , eine
grüne manschestern kurze Hose , grau ge¬
streifte Strümpfe, und Schuhe mit Riemen.
Sollte Jemand mir diesen Böftwicht anzeigen >

können , so das ich ihn von Gerichtswegen bei
langen lassen kann , werde nicht allein einen
Dank schuldig sein , sondern , wenn es verlangt
wird ein Douceur geben. Schonorth den - 4
März >807. U . Jacobs.

2 Ich habe i Graß und n Graft , in
Commission , im Hillersenhamm , zu verpach¬
ten. Jever d. z Apr . - 807 . G . Peil.

z Brabander und weißer Kieesaamen , grü¬
ne und graue Erbsen , Stolzer Käse und Orlkm
chen, sind bey mir zu haben,

A . G . Moshvrn, Wittwe.
4 Auch habe ich noch einige Aecker zu Garr

tenfrüchte, zn.vrrmiechen.
A. G. Moshvrn, Wittwe.

5 200 Weidenpattn sichen znm Verkauf,
bey Wiike Onnen Gerrftts bey FriederikenVor¬
werk.

6 Ich habe eine Eichen , gut gemachte
Linnen - Rolle, von mitler Größe , um einen
billigen Preis abzufiehen.

F . Elsner, Tischlermeister.
7 Zn Cornelius Gehrelsk freiwillige Ver¬

gantung, von allerlei) Hansgeräthe, als : Wa¬
gen , Egden, Pflug , gute milchende Kühe, jun¬
ges Hornvieh , Schweine , Speck und Fett,
alte und neue Käse , gedroschene Früchte, als:
Rocken , Waitzen, Bohnen , Gärsten und Haber,
wie auch Milchgeräthe , und was weiter zum
Vorschein kommen wird ist , Terminus aus
Donnerstag den iSten April angefttzet worden,
und können sich die Liebhaber am besagten Tage
in deßen Behausung zu Utters , Sengwarder
Kirchspiel einfindrn und Hvchgräsiiche Bergan-
tnngsordming gemäß kaufen.

8 Ich habe besten neuen bradandter rochen
und weißen Kleesaamen in billigen Preist zu ver¬
kaufen , auch erwarte mieden Ersten, neu riga¬
isches Kronleinsaat. D . Kanngieffer, Witwe.

9 Einige Mahler - Arbeit in der Klevern-
ser Pastsrey , soll am io Apr. des Nachmittags
um z Uhr in H . Gerken Tiaden Krughauft da¬
selbst miiidestfodernd öffentlich ansvrrdungen wer¬
den.

- o Umme HinrichsUmmen , zuWaddewarden,
hat 150Stück gut gegärbte Kalbfellen, im gan¬
zen oder einzeln ; imgl . gute Zugschäfte und
Werkbretter , von g bis 4 Zoll dik , u . pl . m.
2 Fuß breit zu verkaufen — Auch will er di»

Kalbfelle lwohl gegrnrvhe vertauschen.
n Ich wünsche , eine kleine Wohnung , für



rinrr Armen Familiej, aufein Jahr ;u miethen!
wessen Sache es ist , melde sich je eher je lie¬
ber. Jever . U . Altona.

12 Gegen hinlängliche Sicherheit , iverden
r voo bis sofort als Anleihe gesucht.
Nähere Nachricht erfahrt man Key dem Audi-
tem von Lützow in Jever.

iz Ein fasineues eichen Kleiderschrank , hat
der Tischler Trittin , in Commission zu ver¬
kaufen.

14 Verkaufs Bedingungen , wegen des
Nlbert Gerdes Cornelius HäußlingShauseS nebst darzu
tzehörigeu Grunde auf Altgarmssiel.

ij ES ist dieses HauS mir dem darzu gehörigenGrun¬
de noch bis May >8 ->z fur 13 Rthl . vermiethet , welche
Miethe der Verkäufer bis dahin ziehet.

2 l̂ An die Renterey wekden hievon jährlich I -Rthl . 18
sch . 10 wirr, und zum Weinkauf 20 sch . <o wm erle¬
get.

zj Muß der Käufer von Stunde an die Gefahr und
Unterhaltung des Gebäudes , so- wie auch die Verbind¬
lichkeit bey der Brandcaße . als woselbst c » für 122 Rl.
versichert ist , übernehmen.

4i Die Kaufgelder werden in z Terminen , a lS Mi¬
chaelis 1827 . -May 1808 und Michaelis >803 ohne
zwischen laufenden Zinsen ins Doposirum gezalst.

Sämtliche SubhastationS und Depositen Gebühren
muß der Käufer tragen , so daß der Verkäufer d . r Kauf-
sumwe , rein und ohne Abzug auS dem Depostto ziehet,
und erleget Käufer wegen Nachsuchung dev Verkaufs,
Eutwersung der Bedingungen , Insertion - derselben im
Wochenblatt , und der ferneren Kosten drey LvuiSd ' or
vier Wochen nach den Verkauf , an de» Anwald des
Verkäufers.

iz B e d i n g n n g e n , wornach Folkert Gerdes sein
Hairß und Garten mit 10 Grasen Landes auf » Wiar¬
der Groden verkaufen will.

1) DaS Land wird mit allen Lasten und Beschwer¬
den , wie es anjeyo da liegt , verkauft , und Verkäufer
stehet nicht für die Richtigkeit der Grasezahl ein . .

2 ) Von diesem Lande sind z Grafen an Johann Ger¬
de » Minßen Lroen bis zum Herbst 1312 verheuert , der
Käufer muß den Heuercontract bis dahin erfüllen , und
zi -chet Verkäufer bis zur Endigung des CvntractS die
Miethe.

z ) DaS Haust wird mit allen Lasten und Beschwere
den , wie auch mit dem sogenannte » Herren Hühner tra¬
gen , verkauft , auch muß Käufer einen halben Klamp
» «.'halten , Käufer kann das Hauß May 1828 . daß
Lazjd aber im Herbst - 827 so bald die Früchte vom Lan¬
de sind , antriten.

4) DaS Steg und Dammholz behält Verkäufer für
sich , und oie Dämme zwischen die 7 und 12 Grasen
werden von Verkäufer ykizguS gezogen.

5 ) Die Kausgelder werben in drey halbjährige Ter¬
minen .̂ Mstda ' iiS I827 den ersten , May 1828 . den
zv -. iNnund Michaelis 132z den dritten mit Zinsen zu
4 vroCeut von den deyde » Termine » von MuhaeliS
1827 an.

ü) Kä .iferzahlet alle SubhastationS Kosten inclusive

de « s proCenk , so wie alle Depofikengebühren , so-daß
Käufer die Kaufgelder ohne allen Abzug erhalt.

7) Käiiser muß 4 Wochen nach den . Verkauf für die
Cntwerfung der Bedingungen und anhängige Kosten
den Adv . Jürgens 4 Pistolen bezahlen.

16 Bedingungen, ad No . 7 de«
SubhastationSProclamS nach welchen Siebelt Iben
Haschenburgers Ehefrau ihr HauS am HookSal-
tendciche nebst Gartengrund von 22 kleinen Ue¬
cker» fubhastiren lassen will.

§ . 1. DaS HauS ist sofort auf Gefahr und
Unterhaltung des Käufer », und ist es zu 120 W.
für FeuerSgefahr versichert , in welchen Contrac»
der Käufe 'r eintritt.

8 . 0 . DaS HauS nebst 4 Necken » Gartcn-
- rund ist an Hinrich GerdeS bis May I8io za
2ü Rl . jährlich verheuert , und werden die Rechte
aus diesem Heuercontracte dem Käufer von May
1327 ab an cedirt.

tz. z . Von den andern Aeckern sind 2 an Cn-
g ^lke Janßen , per Acker zu z Rl . in Golde —
2 Aecker an Jobann Link per Acker zu 2 und einen
halben Rl . Courant — i Acker an Christian Eber¬
hard Rose zu 2 und einen halben Rl . Gold —
2 Aecker an Johann PeterS ' Schmidt per Acker
zu 2 und einen halben Rl . in Golde — 2 Äcker
an Wiklm GerdeS der Acker zu 2 Mi Cour . —
2 Aeker an Hayo Goekcn Ehefrau , per Acker - zu
2 Rl . in Golde und > Acker an den Bootfuhrer
Cord N . zu 2 und einen halben Rl . in Golde,

j sämmtlich bi- May ! 8i2 verheuert worden ; und
wird dem Käufer das Recht aus -diesen Heuercvn-
tracleu von May 1827 . 0b an cedirk.

§ . 4 . Der Gartengrund, .zu 4 . Aeckern gerech¬
net , welche die Verkäuferin seither selbst benutzt
har, erhält der Käufer mit , jedoch behält die
Verkäuferin solchen bis May 1812 zur unentgelb-
lichen Nutzung . Für reine Maaße des zu 22 klein« ,
Aeckern angeschlagenen Grundes stellt sie nichtein.

§ . - 5 - Die dis May - 827 fällige H .-uergelder
des Hauses und - der Aecker behält sich die Ver¬
käuferin bevor.

s. 6 . Die -Kausgelder werden in den Z Mi-
chaeliStermicnen 1827 , 1323 und 1809 mit zwi¬
schenlaufenden 4 proCent Zinsen , von dem ganzen
KaufschiUing von May - 827 , ab an bezahlt.

§ . 7 . Der Käufer trägt alle Subhaüations-
kosteu und Depositengebühren , incl . deS I proC.
und bezahlt um Johannis dieses JahreS an den
Anwald der Verkäuferin für die Nachsuchung deS
Verkaufs und weitere , anhängige gerichtliche und
außergerichtliche Bemühungen und Auslagen vier
Pistolen.

^ Bedingungen, zu No . 1 des
SubhqstationSproclamati » , Johann HarmS Oel-
gerS HauS betr.

ES ist von May 1807 bis 1828 an Gerd
Johanßen zu - ü Rl . verheuert ; der Käufer hat die
Heuer zu geuießen , und muß die Kausgelder mit,,
von May 1827 ab an , zwischenlaufenden Zinsen
kinzahlen . -
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